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Gott fehlt nicht
Kürzlich erschien ein Buch eines 
in Utrecht lehrenden, praktischen 
Theologen, worin Gottes umfas-
sender Bankrott in Europa festge-
stellt wird. Gott interessiert nicht. 
Zumindest nicht der Gott der Bibel. 
Die Gottesfrage berührt weder die 
Gesellschaft noch das Leben. Gott 
fehlt nicht. Er geht nicht ab. In der 
Frage nach der kulturellen und nati-

onalen Identität spielen zur Abgrenzung zwar religiöse Sym-
bole eine entscheidende Rolle, aber der Gottesbegriff bleibt 
eine Randnote. Der Halbmond steht im Schatten des Kreuzes, 
nicht umgekehrt. Identitäre und reaktionäre Gesellschaften 
verbinden ihren Wertekatalog mit Kreuz und Halbmond. Gott 
darf nur dann Gott sein, wenn er in das ideologische Konzept 
passt. Chefideologen sind Gottes stolze Propheten, Parteifüh-
rer werden zur Gottesikone stilisiert, ja sind Gottes Inkarnati-
on. Weh denen, die nicht hören wollen. Weh denen, die sich 
nicht fügen. Weh denen, die das Programm nicht ehrfürchtig 
nachbeten. Sie sind eine ernste Bedrohung und eine Gefahr für 

die Gesellschaft. Wer anders denkt, der ist verblendet. Blender 
lieben das Dunkel und spielen mit Ängsten. Das Licht braucht 
den Kontrast. Die Vereindeutigung duldet kein Zwielicht, klar 
und deutlich werden Grenzen gezogen, Halbschatten gemie-
den, Graubereiche sind tabu. Wo es die Wahrheit nicht mehr 
gibt, ist keine mehr. Das Reich der Schatten hat gesiegt. Zurück 
zu Theologen Jan Loffeld. Ja, der Gott der Bibel interessiert 
nicht. Der mag abgedankt sein. Doch es gibt für ihn einen ech-
ten Ersatz. Heilsversprechen lauern hinter jeder Ecke, schwir-
ren durch virtuelle Räume, sind am Smartphone omnipräsent, 
attraktiv und vielversprechend. Virtuelle Stressfaktoren über-
lagern die innere Leere. Aus dem Gott der Bibel sind Götter 
geworden. Sie schlafen nicht. Die Konkurrenz ist groß. Um-
fragen und Algorithmen verfehlen nicht die Steuerungsstrate-
gie. Welcher Gott wird sich als Übergott behaupten? Der Gott 
der Bibel entlarvt Abhängigkeiten und bändigt die Dämonen 
der Versklavung. Dieser Gott meint es wirklich gut mit uns. Er 
führt in eine anstrengende Mündigkeit.

Ihr Pfarrmoderator
Herbert Burgstaller

Gesucht!
König*innen, Mittagessenköche*innen 

Begleiter*innen für die Dreikönigsaktion am 
2. und 3. Jänner 2025 gesucht – 

bitte melden Sie Sich bei 
Frau Wassermann 0676/8772 7610 

Adventbasar...
... mit gestrickten Kunstwerken 

am 8. Dezember nach der 
Sonntagsmesse – der Erlös 
kommt sozialen Zwecken 

der Pfarre zugute – ein 
Weihnachtsgeschenks-Tipp!



Licht für dunkle Gräber 
Am Sonntag nach Allerheiligen fand traditionell die Aktion „Kerzen für verlassene Ver-
storbene“ statt, bei der Jugendliche aus den Pfarren der Region Villach und dem katho-
lischen Jugendzentrum den Waldfriedhof besuchen und jener Verstorbenen gedenken, an 
deren Gräbern noch keine Kerze brennt. Auch eine Gruppe von Jugendlichen aus Sankt 
Josef zündeten bei Einbruch der Dunkelheit nach einer kleinen Andacht vor der Aufbah-
rungshalle Kerzen an dunklen Gräbern an. Mit dieser Aktion sollen Jugendliche für das 
Thema Tod sensibilisiert werden. Mit der Geste des Anzündens einer Kerze bleiben die 
Menschen auch weiter in Erinnerung.   
Ulli Haßler

Nur noch kurz die Welt retten ...
Die Sonntagsmesse Mitte Oktober drehte sich um den bedrohten Erdball. Pfarrmo-
derator Herbert Burgstaller rief dazu auf, aktiv zu werden und sich tatkräftig für die 
Bewahrung der Schöpfung einzusetzen, denn dies sei das Gebot der Stunde. Beim 
Fürbittgebet legten Kinder und Jugendliche die Wehen der Welt mit Symbolen zu 
einem Erdball, der beim Villacher Ökumenischen Klimatag 2024 gestaltet wurde. 
Nach der Messe, die die Gruppe Herzklang mit treffender Liedauswahl musikalisch 
begleitete, lud eine Erntejause dazu ein, sich an den Früchten der Schöpfung und am 
Gespräch mit den Mitmenschen zu erfreuen – und ein Weltladenbazar sorgte für den 
„fairen“ Blick in die Ferne. 

Wer liest der findet
Manch ein Buch wird erst richtig wertvoll, wenn man anderen davon 
erzählt. Dies ist seit mehreren Jahren im Sankt Josefer Lesekreis „San 
Damiano“ der Fall. Eine Gruppe von Frauen, die sich ursprünglich in die 
Geschichte der Heiligen Klara von Assisi vertiefte, tauscht sich regelmä-
ßig mit einer gemeinsamen Lektüre zu religiösen und gesellschaftlichen 
Themen aus. Die unterschiedlichen Rezensionen, ergänzt durch persön-
liche Lebens- und Glaubenserfahrungen, lassen aufeinander hören, von-
einander lernen und miteinander finden. 

Im Mai letzten Jahres habe ich den Platz in der Pfarrkanzlei von mei-
ner Vorgängerin Regina Noisternig übernommen. Da ich schon über 20 
Jahre im Dienst der Katholischen Kirche bin, war mir nicht alles neu. 
Das Kernprogramm ist in allen Pfarrkanzleien dasselbe, nur das Rah-
menprogramm ist überall anders, was diese Arbeit nie langweilig macht. 
Es ist ein miteinander Arbeiten mit allen Haupt- und Ehrenamtlichen auf 
Augenhöhe und macht mir viel Freude!   Christine Wolfgruber

KURZ
GESAGT

Der Wiener Verein SOS Balkanroute bittet um Sachspenden für Menschen auf der Flucht. 
Am Freitag, 15. November, können diese von 15 bis 19 Uhr in Kartons verpackt in der Pfarre 
Sankt Josef abgegeben werden. Gebraucht und gesammelt werden: Schlafsäcke, Isomatten, 
Zelte, Decken, Rucksäcke, Herren-Winterjacken bis Größe L, Pullover, Hosen, Langarmshirts 
bis Größe L, Thermo-Unterwäsche, Hauben, Schals, Handschuhe, Herrenwinterschuhe bis 
Größe 43, Boxershorts, Verbandsmaterial, Stirnlampen, Taschenlampen, Thermosflaschen, 
alte Smartphones und Powerbanks. Danke für die Unterstützung!



g o t t e s d i e n st o r d n u n g g o t t e s d i e n st o r d n u n g 

Nächster Redaktionsschluss: Mo, 2.12.2024
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 13.12.2024
Vielen Dank fürs Verteilen des Pfarrblatts!
Briefe an die LUPE: pfarrblattst.josef@gmx.at 

so 10.11.  32. sonntag im jahreskreis
10.15 Uhr Heilige Messe  (++ Mathilda und Nuccia)
17.00 Uhr MARTINSFEST

DI 12.11. 18.30 Uhr Heilige Messe 
(++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)

DO  14.11. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
( ++ Familie Meier)

Fr 15.11. 19.00 Uhr "Du bist Licht"  
Frauen gestalten und feiern Gottesdienst

so 17.11. 33. sonntag im jahreskreis
  9.00 Uhr Heilige Messe  (++ Anna und Peter Kirchberger)

Caritassonntag / Elisabethsammlung
DI 19.11. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 21.11. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
so 24.11. Christkönig

10.15 Uhr Heilige Messe zum Tag der Kirchenmusik
    (für alle verstorbenen und lebenden Kirchenmusiker)

DI 26.11. 18.30 Uhr Heilige Messe
(++ Dr. Josef Steinhauser / Prof. Jakob Stingl)

DO 28.11. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe                 
so 1.12. 1. aDventsonntag

10.15 Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst 
Musikalische Gestaltung durch die Jugendband
Adventkranzsegnung, Vorstellung der FirmkandidatInnen

17.00 Uhr Traditionelles Adventkonzert
der Singgemeinschaft der Bergfreunde

DI 3.12.   18.30 Uhr Heilige Messe 
MI 4.12.   8.30 Uhr Morgenlob mit kleinem Frühstück
DO 5.12. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe

anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr
so 8.12. 2. aDventsonntag    maria empFängnis

10.15 Uhr Heilige Messe  mit Herzklang St. Josef 
Vorstellung der Erstkommunionkinder
A D V E N T B A S A R

DI 10.12.   6.30 Uhr Rorate
DO 12.12. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe

(++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)
so 15.12. 3. aDventsonntag

  9.00 Uhr Heilige Messe (++ Familie Meier)

Liebes gedenken an 
verstorbene
Es verstarben am 

16. September 2024
Cäcilia Meier, Heidenfeldstraße
2. Oktober 2024
Sophie Dertnig, Weidenweg
15. Oktober 2024
Johanna Naschenweng, Sandweg
18. Oktober 2024
Erika Ruprecht, Klagenfurter Straße
15. November 1963
Propst Franz Ninaus
Gründer von St. Josef

Das Ewige Licht leuchte ihnen!

HOCHZEIT

Der nikolaus ist im pfarrgebiet 
st. josef unterwegs

am Donnerstag, dem 5. Dezember 
von 16.00 bis 20.00 Uhr
Wenn Sie seinen Besuch wün-
schen, bitten wir um Anmeldung 
mittwochs 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
unter der Tel. Nr.  0676 8772 5454 
Anmeldeschluss ist der 27. November 

herbstblues?  novembertief?     
n e i n!

here comes the sun!

Die Blätter sind so bunt! Golden ist 
die Natur. Nebel verzaubert, die Erde 
kommt zur Ruhe. 
Martin schenkt uns seinen Mantel, 
Elisabeth tröstet und nährt uns. 
Cäcilia lässt Musik erklingen.
Kerzen spenden mildes Licht.
Dazwischen wird es ganz weltlich, 
denn  offiziell beginnt der  Fasching. 
Soll noch jemand sagen, der 
November sei nur trüb, kalt und 
langweilig. Es ist doch Einiges los! 
Gar keine Zeit für trübe Gedanken! 

Am 25. November stellt Kathrein 
den Tanz ein – wollen wir noch ein 
Tänzchen wagen?

Ausgetobt wären wir dann  bereit 
für die adventliche Vorbereitung auf 
DAS große Fest des Jahres!
Nun sind wir einer Meinung: auch 
ein Novembertag kann schön sein! 
Herzlichst grüßt Kirchenmaus Fini


